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„Der Natur zuliebe ...“

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 26. Februar 2019.

Inhalt: l	 Vorbereitung der gleichzeitigen Durchführung von Kommunalwahlen  
und Wahlen der Abgeordneten des Europäischen Parlaments in  
Mecklenburg-Vorpommern am 26. Mai 2019

l	 Stadtvertretersitzung der Stadt Marlow am 06.02.2019
l	 Bereitschaftsplan für den Winterdienst 2019
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3.	 Wahlberechtigte, die am Wahltag wenigstens 67 Jahre alt 
sind, und

4.	 Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie durch Fa-
milienpflichten, Krankheit oder sonstige dringende Gründe 
an der Übernahme des Amtes gehindert sind.

gez. Schöler (Siegel)
Gemeindewahlbehörde

Diese Amtliche Bekanntmachung vom 09.01.2019 wurde gemäß 
§ 11 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Marlow in der derzeit 
gültigen Fassung im Internet auf der Homepage der Stadt Marlow 
am 18.01.2019 veröffentlicht, die ergänzende Veröffentlichung im 
Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem „Marlow-Kurier“, erfolgt 
mit Datum vom 29.01.2019.

Stadt Marlow
Der Bürgermeister
Am Markt 1
18337 Marlow

Redaktionelle Korrektur  
der Haushaltssatzung der Stadt Marlow  
für das Haushaltsjahr 2019:
Aufgrund des § 45 i. V. m. § 47 KV M - V vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V S. 777) i. V. m. der Verordnung zur Veränderung 
der Gemeindehaushaltsverordnung - Doppik (GemHVO-Doppik) 
vom 25. Februar 2008 (GVOBl. M-V S. 34) zuletzt geändert durch 
die Verordnung zur Änderung der Gemeindehaushaltsverordnung-
Doppik vom 19. Mai 2016 (GVOBl. M-V S. 311) i. V. m. der Ver-
waltungsvorschrift zur Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik 
vom 8. Dezember 2008 (AmtsBl. M-V S. 1078) zuletzt geändert 
durch die Verwaltungsvorschrift zur Gemeindehaushaltsverord-
nung-Doppik vom 20. Mai 2016 (AmtsBl. M-V S. 310) ist die 
Haushaltssatzung der Stadt Marlow für das Haushaltsjahr 2019 
wie folgt zu korrigieren:

Die Festsetzungen des § 1 - Ergebnis und Finanzhaushalt -,  
Nr. 2, Buchstabe d) sind komplett zu streichen und durch folgenden 
Wortlaut zu ersetzen:
„der Saldo der Ein-und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
- 428.400,- €
(Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung 
der Zahlungsfähigkeit)“

Es ist darauf hinzuweisen, dass durch die redaktionelle Korrektur 
die veranschlagten Beträge des Finanzhaushaltes (Muster 7 zu  
§ 3, Abs. 1 Satz 1 GemHVO-Doppik) sich nicht verändern, son-
dern lediglich der in der Zeile 46 des Finanzhaushaltes (Muster 
7) ausgewiesene Betrag - Veränderung der liquiden Mittel und 
der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit - in der Haus-
haltssatzung entsprechend des geänderten Musters 1 gem. § 61 
GemHVO-Doppik i. V. m. der o.a. geänderten Verwaltungsvor-
schrift zu § 61 GemHVO-Doppik entsprechend gleichlautend 
korrekt ausgewiesen wird.

Aufgrund eines Schreibfehlers ist in § 4 der Haushaltssatzung - 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit - der festgesetzte 
Höchstbetrag zu streichen und durch den Betrag 661.520,- € zu 
ersetzen.

Marlow, 17.01.2019

gez. Schöler (Siegel)
Bürgermeister

Stadt Marlow
Gemeindewahlbehörde
Am Markt 1
18337 Marlow
Amtliche Bekanntmachung 
Nr. I/10-0003-19

Vorbereitung der gleichzeitigen Durchführung 
von Kommunalwahlen und Wahlen der  
Abgeordneten des Europäischen Parlaments 
in Mecklenburg-Vorpommern am 26. Mai 2019
hier: Vollzug des § 11 Abs. 1 sowie des § 12 Abs. 1 der Landes- 
und Kommunalwahlordnung (LKWO M-V)

Der Tag der Kommunalwahl ist auf den 26. Mai 2019 bestimmt.
Hiermit fordere ich die Parteien und Wählergruppen des Stadt-
gebietes auf, Wahlberechtigte
1.	 als Beisitzer zur Bildung des Gemeindewahlausschusses 

und
2.	 als Mitglieder der Wahlvorstände
vorzuschlagen.

Das Ende der Vorschlagsfrist wird auf den 15. Februar 2019 fest-
gesetzt.

Die Berufung der 4 - 8 Beisitzer des Gemeindewahlausschusses 
und deren Stellvertreter erfolgt nach Ablauf der Vorschlagsfrist 
durch den Gemeindewahlleiter, § 10 Abs. 1 LKWG M-V. Werden 
von den Parteien und Wählergruppen nicht genügend Wahlbe-
rechtigte vorgeschlagen, bleiben Plätze frei.
Für die Besetzung der 8 Wahlvorstände ist eine ehrenamtliche 
Unterstützung notwendig. Der Wahlvorstand besteht aus dem 
Wahlvorsteher als Vorsitzendem und der Stellvertretung sowie 
maximal 7 Beisitzern, die die Gemeindewahlbehörde aus dem 
Kreis der Wahlberechtigten beruft. Dabei sollen möglichst alle 
politischen Parteien und Wählergruppen berücksichtigt werden.
Ansprechpartner sind im Rathaus der Stadt Marlow Herr Mor-
winsky, telefonisch erreichbar unter 038221/410-26, und Frau 
Holze, telefonisch erreichbar unter 038221/410-18.
Die Vorschläge sind der Stadt Marlow bis spätestens dem 
15.02.2019 einzureichen bei der Gemeindewahlbehörde unter 
der Dienstadresse: Stadt Marlow, Gemeindewahlleiter, Am Markt 
1, 18337 Marlow.
Auf die Bestimmung des § 12 Abs. 2 LKWG M-V wird hinge-
wiesen.

18337 Marlow, 09.01.2019

gez. Schöler (Siegel)
Gemeindewahlbehörde

§ 12 Abs. 2 Landes- und Kommunalwahlgesetz (Ehrenamt)
(2) Zur Übernahme dieser ehrenamtlichen Tätigkeit sind vor-
behaltlich des Satzes 2 alle Wahlberechtigten verpflichtet. Die 
Übernahme dürfen ablehnen
1.	 Mitglieder des Europäischen Parlaments, des Bundestages, 

des Landtages, der Bundesregierung und der Landesregie-
rung,

2.	 im öffentlichen Dienst Beschäftigte, die amtlich mit dem 
Vollzug der Wahl oder mit der Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung beauftragt sind,



Nr. 01/2019	 – 3 –	 Marlow

Vorinformation in Vorbereitung  
der nächsten Stadtvertretersitzung  
der Stadt Marlow im Jahr 2019
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
es ist beabsichtigt, die nächste
Stadtvertretersitzung am Mittwoch, d. 06.02.2019 
im Rathaussaal der Stadt Marlow

durchzuführen. Der Beginn für diese Sitzung ist auf 19:00 Uhr 
festgesetzt.

Entsprechend der Fristenregelungen beachten Sie bitte die amtli-
che Bekanntmachung am Haus 1 des Rathauses im OT Marlow.

Dies ist dann die verbindliche Tagesordnung.
Zusätzlich werden, wie bekannt, die vorhandenen Bekanntma-
chungstafeln in unseren weiteren Ortsteilen für diese öffentliche 
Bekanntmachung der Tagesordnung genutzt.

gez. Schlesiger
Stadtpräsident

Stadt Marlow
Gemeindewahlleitung
Am Markt 1
18337 Marlow
Amtliche Bekanntmachung Nr.
I/10-0004-19

Wahlbekanntmachung
Vorbereitung der gleichzeitigen Durchführung von Kommu-
nalwahlen und Wahlen der Abgeordneten des Europäischen 
Parlaments in Mecklenburg-Vorpommern am 26. Mai 2019

hier: Aufforderung zur Einreichung der Wahlvorschläge/An-
zahl der Vertreter/Zahl und Abgrenzung der Wahlbereiche/
Höchstzahl der je Wahlvorschlag zu benennenden Bewerber 
für die Wahl der Vertretung der Stadt Marlow am 26. Mai 2019

Gemäß § 14 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes (LKWG 
M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 690), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Mai 2018 (GVOBl. 
M-V S. 193, 200), fordere ich die nach § 15 Absatz 1 LKWG M-V 
vorschlagsberechtigten Parteien, Wählergruppen, Einzelbewer-
berinnen und Einzelbewerber zur möglichst frühzeitigen Einrei-
chung der Wahlvorschläge für die am 26. Mai 2019 stattfindende 
Wahl der Stadtvertretung in der Stadt Marlow auf.
Die Anzahl der zu besetzenden Sitze in der Stadtvertretung be-
trägt 17.
Wahlvorschläge zur Wahl der Stadtvertretung können von Par-
teien, Wählergruppen und Einzelpersonen eingereicht werden. 
Mehrere Wahlvorschlagsträger dürfen ihre Wahlvorschläge we-
der miteinander verbinden noch gemeinsame Wahlvorschläge 
aufstellen.
Das Wahlgebiet der Stadt Marlow bildet einen Wahlbereich. Jeder 
Wahlvorschlagsträger darf nur einen Wahlvorschlag einreichen. 
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen dürfen höchs-
tens 22 Bewerberinnen oder Bewerber benennen. Eine Person darf 
für diese Wahl vom gleichen Wahlvorschlagsträger nur einmal 
benannt werden.
Wahlvorschläge sind spätestens am 12. März 2019 (75. Tag vor 
der Wahl) bis spätestens 16.00 Uhr bei der Gemeindewahlleitung 
der Stadt Marlow, Dienstadresse 18337 Marlow, Am Markt 1, 
Zimmer 8a, einzureichen.
Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 
letzten Tag der Einreichungsfrist (12. März 2019) einzureichen, 
dass Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge betreffen, 

rechtzeitig behoben werden können.
Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen müssen den 
Namen der einreichenden Partei oder Wählergruppe und, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese enthalten.
Alle Personen, die sich auf dem Wahlvorschlag einer Partei be-
werben, müssen Mitglieder dieser Partei oder parteilos sein. Sie 
haben der Wahlleitung gegenüber an Eides statt zu versichern, 
dass sie keiner oder keiner anderen Partei angehören.
Als Bewerber einer Partei oder Wählergruppe kann nur benannt 
werden, wer die unwiderrufliche Zustimmung zur Benennung 
schriftlich erteilt hat.
Die Bewerberinnen und Bewerber einer Partei oder Wählergruppe 
werden in einer Mitglieder- oder Vertreterversammlung aufge-
stellt. Sie werden in geheimer schriftlicher Abstimmung mit der 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gewählt.
Staatsangehörige der Mitgliedstaaten der Europäischen Gemein-
schaft, die nicht Deutsche sind (Unionsbürger), die bei Kommu-
nalwahlen kandidieren wollen, müssen die für Deutsche geltenden 
Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllen und dürfen darüber hinaus 
nicht in ihrem Herkunftsmitgliedstaat aufgrund einer zivil- oder 
strafrechtlichen Einzelfallentscheidung von der Wählbarkeit aus-
geschlossen sein. Sie haben ihrer Zustimmungserklärung (Form-
blatt 4.1.3 LKWO M-V) oder ihrem Wahlvorschlag als Einzel-
bewerbung (Formblatt 4.2 LKWO M-V) eine Versicherung an 
Eides statt über ihre Wählbarkeit im Herkunftsstaat beizufügen 
(Formblatt der Anlage 6 LKWO M-V).
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe muss von den 
für das Wahlgebiet nach ihrer Satzung zuständigen Vertretungs-
berechtigten, der Wahlvorschlag einer einzelnen Person muss 
von ihr selbst persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.
Dem Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe ist eine von 
der Versammlungsleitung, der Schriftführung und einer weite-
ren teilnehmenden Person unterzeichnete Ausfertigung der Nie-
derschrift der Versammlung beizufügen. Die Unterzeichnenden 
haben dabei der Gemeindewahlleitung gegenüber an Eides statt 
zu versichern, dass die Anforderungen des § 15 Absatz 4 LKWG 
M-V beachtet worden sind.
In jedem Wahlvorschlag sind zwei Vertrauenspersonen zu be-
zeichnen. Eine Einzelbewerberin oder ein Einzelbewerber nimmt 
die Funktion der Vertrauensperson selbst wahr; eine weitere Ver-
trauensperson für die Einzelbewerbung kann, muss aber nicht 
benannt werden.
Eine Partei oder Wählergruppe hat auf Verlangen die Satzung 
und einen Nachweis über die demokratische Wahl des Vorstands 
vorzulegen.
Soweit mit den Wahlunterlagen Bescheinigungen der Wählbarkeit 
einzureichen sind, dürfen diese am Tag der Einreichung nicht älter 
als drei Monate sein.
Wahlvorschläge sind auf den Formblättern 4.1.1 bis 4.2 der Anlage 
4 LKWO M-V einzureichen. Alle amtlichen Formblätter werden 
auf Anforderung kostenfrei von der Gemeindewahlleitung zur Ver-
fügung gestellt. Die Formblätter sind zusätzlich auch im Internet 
unter der Adresse www.wahlen.m-v.de veröffentlicht.
Für die Abnahme der vorgesehenen Versicherungen an Eides statt 
ist die Gemeindewahlleitung die zuständige Behörde im Sinne des 
§ 156 des Strafgesetzbuches.
Unionsbürger sind für Kommunalwahlen nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und werden in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Wahlberechtigte Unionsbürger, 
die nach § 26 des Bundesmeldegesetzes von der Meldepflicht 
befreit sind, werden in das Wählerverzeichnis auf Antrag einge-
tragen, wenn sie bis spätestens zum 3. Mai 2019 (23. Tag vor der 
Wahl) nachweisen, dass sie mindestens seit dem 19. April 2019 
(am Wahltag seit mindestens 37 Tagen) im Wahlgebiet ihre Woh-
nung, bei mehreren Wohnungen innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland im Wahlgebiet ihre Hauptwohnung haben.
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Bereitschaftsplan für den Winterdienst
Generell sind während der Öffnungszeiten der Stadt Marlow 
in dieser Sache zuständig:
2.1 Frau Harnack, von Montag - Freitag, Tel.-Nr.: 038221 41016

2.2 Die Firma Landtechnik Fink hat gegenüber dem Ordnungsamt 
der Stadt Marlow (Mo. - Fr. von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr), eine 
Rückmeldung über die tatsächliche und notwendige Gewährleis-
tung der abgestimmten Maßnahmen zu vollziehen. Dies betrifft 
gleichfalls die ortsgebundenen Dringlichkeitsentscheidungen.

2.3. Die Bereitschaft an den Wochenenden und den Fest- und 
Feiertagen wird wie folgt gesichert:
Falls eine Verhinderung zur Wahrnehmung des Bereitschafts-
dienstes anhängig wird, ist sowohl eigenständig die Ersatzper-
son zu benennen als auch dem Unternehmen eigenständig diese 
Änderung mitzuteilen.

Datum Name telefonische 
Erreichbarkeit

02. - 03.02.2019 Morwinsky, Ralf 038221 80859/0152 
08816158

09. - 10.02.2019 Morwinsky, Ralf 038221 80859/0152 
08816158

16. - 17.02.2019 Schöler, Norbert 038221 287/0173 5429830
23. - 24.02.2019 Schöler, Norbert 038221 287/0173 5429830
02. - 03.03.2019 Schöler, Norbert 038221 287/0173 5429830
09. - 10.03.2019 Schöler, Norbert 038221 287/0173 5429830

Einladung zum Seminar

„Antragstellung und Abrechnung von Zuwendungen 
der Ehrenamtsstiftung“

am 21.02.2019 im Rathaus in Marlow

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Stadt Marlow hat gemeinsam mit der Stiftung für Ehrenamt 
und bürgerschaftliches Engagement in Mecklenburg-Vorpommern 
ein Seminar zum Thema Antragstellung und Abrechnung von 
Zuwendungen der Ehrenamtsstiftung

am 21.02.2019 um 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt Marlow  
organisiert.

Das Seminar richtet sich vor allem an Ehrenamtliche, die ihr 
Wissen zu dem Thema Antragstellung und Abrechnung auffri-
schen wollen oder erst kürzlich ein Vorstandsamt in einem Verein 
übernommen haben.

Themen sind u. a.:
•	 Wie funktioniert das Antragsverfahren auf finanzielle För-

derung bei der Ehrenamtsstiftung?
•	 Was wird gefördert?
•	 Wer wird gefördert?
•	 Wie rechne ich meine Zuwendungen gegenüber der Ehren-

amtsstiftung MV korrekt ab?
•	 Wie erstelle ich den Verwendungsnachweis zu meinem ab-

geschlossenen Projekt?
•	 Welche Anlagen muss ich beifügen?
Dazu möchte ich Sie herzlich einladen.

Die Anmeldung erfolgt über die Ehrenamtsstiftung MV oder 
über die Stadt Marlow kultur@stadtmarlow.de bzw. Tel.: Frau 
Lenschow 038221 41015.

Mit freundlichem Gruß

Im Auftrag
Brigitte Lenschow

Hinweis:
Nach § 25 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) dürfen Be-
dienstete der Gemeinde oder des Amtes, dem die Gemeinde ange-
hört, nicht Mitglied der Gemeindevertretung sein. Diese Regelung 
findet nur Anwendung für Angestellte und Beamte, nicht aber für 
Arbeiter, also körperlich arbeitende Mitarbeiter der Gemeinde 
oder des Amtes. Für die Angestellten und Beamten bedeutet dies 
zwar nicht, dass ihnen die Kandidatur für die Gemeindevertretung 
verwehrt wird, aber wenn sie gewählt werden, können sie ihr 
Mandat nur wahrnehmen, wenn sie zuvor ihr Arbeitsverhältnis 
bei der Gemeinde oder bei dem Amt beenden.
Eine Entscheidung des Bundesverwaltungsgerichts (Urteil vom 
14.06.2017, 10 C 2.16) führt nun zu einer veränderten Anwendung 
des § 25 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 KV M-V. Die Regelung ist 
in Übereinstimmung mit dieser Rechtsprechung künftig in der 
Weise anzuwenden, dass Angestellte oder Beamte nur dann von 
einem Mandat in der Gemeindevertretung ausgeschlossen wer-
den dürfen, wenn sie administrative Tätigkeiten verrichten und 
dadurch einen Einfluss auf die Verwaltungsführung ausüben, 
der zu Interessenkollisionen führen kann. Für von der Gemeinde 
beschäftigte Erzieher, Ärzte oder Pförtner, soweit sie neben ihrer 
fachlichen Tätigkeit nicht auch administrative Aufgaben (Aufstel-
lung von Dienstplänen, Abschluss von Arbeitsverträgen, Aufgaben 
im Rahmen der Wirtschafts/Haushaltsführung oder Ähnliches) 
wahrnehmen, besteht danach keine Unvereinbarkeit mehr. Damit 
entfällt nach einer erfolgreichen Kandidatur die Notwendigkeit, 
sich zwischen der Ausübung des errungenen Mandats und der 
beruflichen Stellung entscheiden zu müssen.

18337 Marlow, 09.01.2019

gez. Bahlmann (Siegel)
Gemeindewahlleitung

Diese Amtliche Bekanntmachung vom 09.01.2019 wurde gemäß 
§ 11 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Marlow in der derzeit 
gültigen Fassung im Internet auf der Homepage der Stadt Marlow 
am 18.01.2019 veröffentlicht, die ergänzende Veröffentlichung im 
Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem „Marlow-Kurier“, erfolgt 
mit Datum vom 29.01.2019.

Hinweis an die Verfasser von Beiträgen:
Die Verfasser von Beiträgen bzw. einreichende Vereine und 
Organisationen sind selbst verantwortlich für die etwaig nötige 
Einholung der Einwilligung zur Veröffentlichung von Fotos 
und zur namentlichen Nennung.
Es wird dringend empfohlen, sich über die Regelungen des 
Datenschutzgesetzes M-V sowie das KunstUrhG zu informie-
ren und diese zu beachten.

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers
erscheint am 26.02.2019.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist 
(Posteingang Stadtverwaltung) der 15.02.2019.
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Neubau Dorfgemeinschaftshaus Gresenhorst

Seit dem Jahresbeginn geht der Innenausbau zügig voran. Mehrere 
Gewerke sind derzeit am Start, so Heizung- und Sanitär, Elek-
troinstallation und Innenputz. Die Estrichbauer sind in diesen 
Tagen mit dem Estricheinbau beschäftigt. Dank einer Bauheizung 
können alle Gewerke im Innenbereich bei angenehmen Tempe-
raturen arbeiten. Ein Teil des Zeitverzuges konnte somit wieder 
aufgeholt werden.

Fotos: Stadt Marlow

Rekonstruktion Sportplatz an der Grundschule Marlow

Bei jeder großen Investition bemüht sich die Stadt Marlow För-
dermittel aus verschiedenen Fördertöpfen der Europäischen Uni-
on, vom Bund und vom Land einzuwerben. Im Marlow-Kurier 
konnten wir schon berichten, dass eine Fördermittelzusage für 
die Rekonstruktion des Sportplatzes erteilt wurde. Der Förder-
mittelbescheid hält diese Zusage dann schwarz auf weiß fest. Zur 
Übergabe des Bescheides hatte sich die Ministerin für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur Frau Hesse angekündigt. Leider musste 
sie aus Krankheitsgründen absagen, der Fördermittelbescheid 
wurde uns auf dem Postweg zugestellt. Derzeit sind dem Land-
kreis die Planungsunterlagen für den Umbau zur weiteren Prüfung 
übergeben worden. Hier hoffen wir auf eine zügige Bearbeitung.

gez. Schöler
Bürgermeister

Not- und Bereitschaftsdienste
Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41����������������������������� Tel.-Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei������������������������������������������������������������������������������������� 110
Feuerwehr�������������������������������������������������������������������������������112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen zwischen
19:00 Uhr - 07:00 Uhr����������������������������� Tel.-Nr. 03831 3572222

Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienstbe-
reich Marlow unter der ����������������������� Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes ��������������������������������������������������������116 117

Information zur Beantragung  
von Baumfällgenehmigungen
Auf der Stadtvertretersitzung am 12. Dezember 2018 wurde die 
Satzung zum Schutze des Baumbestandes in der Stadt Marlow 
aufgehoben.
Genehmigungen zum Fällen geschützter Bäume sind nunmehr 
ausschließlich beim Landkreis Vorpommern-Rügen als untere 
Naturschutzbehörde formlos zu beantragen.
Auskünfte, ob eine beabsichtigte Fällung einer Genehmigung 
durch den Landkreis bedarf, erhalten Sie auch weiterhin gerne 
im Rathaus der Stadt Marlow.

gez. Morwinsky
SB 10.3

Leitungsdienst in Marlow
In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten der 
Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

Telefon-Nr. dienstlich Telefon-Nr. privat
Januar 2019
Bahlmann, Ruth 038221 410-10 038224 80787
AL Finanzen 0162 9849198
Februar 2019
Schöler, Norbert 038221 410-25 038221 287
Bürgermeister 0173 5429830

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Was gibt es Neues  
beim Marlower Baugeschehen?

Einbau Zisternen Ortsteil Rostocker Wulfshagen

Die Löschwasserversorgung konnte mit der Anschaffung von 
zwei Zisternen mit einem Fassungsvermögen von jeweils 48.000 
l in diesem Ortsteil erheblich verbessert werden. Vorausgegangen 
waren kritische Hinweise der Gemeindefeuerwehr bezüglich der 
Löschwasserversorgung im Ortsteil Rostocker Wulfshagen und ein 
umfangreicher Variantenvergleich zur Verbesserung der Situation. 
Anders als in anderen Ortsteilen der Stadt Marlow führt nach 
Rostocker Wulfshagen nur eine Nebenleitung zur Trinkwasserver-
sorgung, die im Ernstfall zwar mit genutzt werden kann, aber nicht 
eine kontinuierliche Versorgung mit 48 m³/h Wasser sicherstellt. 
Diese jetzt durchgeführte Investition sichert die ausreichende 
Löschwasserbereitstellung im Ortsteil ab. Die Restarbeiten rund 
um die Baustelle werden im Monat Januar erledigt, sofern die 
Witterung es zulässt.
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Dank an Frau Peters für die Unterstützung.
Am 9. November war dann unser Laternenumzug. Schon lange 
hatten die Kinder sich darauf gefreut. Wie immer hatten die Feu-
erwehrleute um Herrn Dirk Hunsemann ailes ganz toll vorbereitet 
Bei dem Umzug durch das Dorf, mit zwei Feuerwehren leuchteten 
viele bunte Laternen durch die Dunkelheit. Danach schmeckte die 
Bratwurst dann besonders gut. Vielen Dank an die Feuerwehr für 
die Unterstützung.
Im Dezember kam die Polizeimöwe Klara zu Besuch. Die Kinder 
waren ganz begeistert von der großen Möwe. Gemeinsam mit 
Klara und einer Polizistin wurde dann das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr geübt Auch tolle Lieder über den Straßenverkehr 
wurden gemeinsam gesungen. Zum Schluss durften dann alle 
Kinder nochmal mit Klara kuscheln und wir freuen uns, das Klara 
uns bald wieder besuchen kommt. Natürlich wurden auch ganz 
viele Weihnachtslieder und Gedichte
geübt, um Gäste in der Allerstorfer Gaststatte zu erfreuen und 
wenn der Weihnachtsmann in den Kindergarten kommt, möchte 
ja auch jedes Kind den Weihnachtsmann mit einem Gedicht oder 
einem Lied erfreuen.
Kurz vor Weihnachten kamen die Kinder in den Kindergarten und 
auf dem Spielplatz war ein richtiger Bagger. Unser Klettergerüst 
musste einen neuen Fallschutz bekommen. Der Boden musste aus-
gehoben, werden und die Grube wieder mit Kies aufgefüllt werden. 
Das war viel Arbeit für Thias Papa, M. Schmidt, und Christian 
Kinder. So gab es fast den ganzen Tag viel zu beobachten. Vielen 
Dank an euch für die fleißige Arbeit! Ein Dankeschön auch an 
Fam. Harloff, die uns Sand und Kies immer kostenlos zur Verfü-
gung stellen und an A. Möller für das Ausleihen des Baggers. Wir 
möchten uns bei allen bedanken, die uns in vielfältiger Weise bei 
unserer Arbeit unterstützen und wünschen allen ein erfolgreiches, 
gesundes neues Jahr!

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme �����������������������������������Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Dam-
garten
bei Störungen und Havarien:��������������������� Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der Stromversorgung:���������� Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der Gasversorgung:������������� Tel.-Nr. 0180 4551111
���������������������������������������������������������������� Tel.-Nr. 0385 58975075

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a,
18437 Stralsund���������������������������������������Tel.-Nr. 03831 357 2222

Auch im Jahr 2019 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffentliche 
Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf der 
Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ ver-
öffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veranstal-
tung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. Die 
Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht stattfindenden 
Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um rechtzeitige 
Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung von Veran-
staltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann? Was? Wo?
30.01.2019
14:00 Uhr

Kaffeeklatsch
Volkssolidarität Marlow

Kulturraum 
alte Schule 
OT Marlow

16.02.2019 Fasching
Kulturverein Marlow

Bad Sülze

18.02.2019
15:00 -
19:00 Uhr

Blutspende
DRK Ortsverein Marlow

DRK 
Vereinsraum 
Gr. Teichstraße 
OT Marlow

21.02.2019
16:00 -
18:00 Uhr

Seminar
Antragstellung/Abrechnungen 
von Zuwendungen (Ehrenamt)

Rathaussaal 
Stadt Marlow

Allersdörper Kinnerstuw

Neues aus der Allersdörper Kinnerstuw
Auch im Jahr 2018 waren die letzten Wochen des Jahres ereig-
nisreich. Anfang November wurden wir zu einem Sportfest in die 
Ribnitzer Sporthalle „Freundschaft“ eingeladen. Diesmal wurden 
wir im Kindergarten von einem Bus abgeholt. Vorher hatten die 
Kinder gemeinsam mit den Erzieherinnen selbst T-Shirts gestaltet, 
damit man gleich erkennt, wer in einer Mannschaft ist. Wie staun-
ten die Kinder, als am Morgen ein großer, roter Doppelstockbus 
vor dem Kindergarten hielt. In der Turnhalle waren wieder viele 
Stationen aufgebaut, auch eine Springburg. Die Kinder hatten 
viel Spaß, sich an den einzelnen Stationen auszuprobieren. Vielen 
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Puppentheater zum Nikolaus

Pünktlich zum Nikolaus, am 6.12.2018, präsentierten einige Kin-
der aus unserem Kindergarten „De Klaukschieters“ das Puppen-
theater „Rapunzel“.
Vier Wochen zuvor wollte eine kleine Gruppe von Kindern ein 
Märchen als Puppentheater für alle anderen Kindergartenkinder 
vorführen. Jedoch lief die ganze Sache sehr chaotisch ab.

Zum einen waren sich die Kinder gar nicht einig, welches Märchen 
sie spielen wollten. Und zum Anderen stritten sie sich bei der 
Rollenvergabe. Wir als Erzieher griffen an dieser Stelle ein und 
halfen den Kindern. So begann unser Projekt „Puppentheater“.
Zunächst lasen wir entsprechende Märchen und stimmten für Ra-
punzel ab. Im Anschluss klärten wir, wer welche Rolle übernahm. 
Der Grundbaustein war gelegt. Nun ging es an den Feinschliff.
Wir begannen Figuren für das Theater zu basteln, sowie Requisi-
ten. Weiterhin malten wir die Hintergrundbilder unseres kleinen 
Theaters. Außerdem schrieben wir nebenbei noch den Text für 
das Stück. Jedes Kind musste sich überlegen, was es sagen wollte.
In wochenlanger Arbeit entstand allmählich das Stück „Rapunzel“. 
Die Kinder dachten: „Nun kann es los gehen!“ Jedoch musste 
ich sie enttäuschen. Schließlich mussten wir auch noch proben 
und darin lag die Schwierigkeit. Die Kinder verloren allmählich 
die Lust, schließlich wollten sie doch schon am 1. Tag unseres 
Projektes das Stück vorführen. Das die Vorbereitungen nun aber 
schon wochenlang dauerten, ermüdete die Kinder.

Nun waren wir als Erzieher wieder gefragt, die Kinder zu mo-
tivieren. Schließlich ging es in den Endspurt, wir bastelten ein 
Plakat für die Eingangstür, das alle, egal Mamas & Papas, Omas 
& Opas, Freunde oder Bekannte einlud. Und auch Eintrittskarten 
und Autogrammkarten entstanden voller Vorfreude.

Endlich war es soweit, am Vormittag fand die Generalprobe statt. 
Dazu waren alle Kindergartenkinder eingeladen. Am Nachmittag 
hatten die Kinder dann ihren richtig großen Auftritt vor allen 
Erwachsenen. Es gab keinen freien Sitzplatz mehr und unser 
Gruppenraum platzte aus allen Nähten. Nie hätten wir mit so 
viel Interesse gerechnet, umso mehr freute es uns.

Nach einer gelungenen Premiere gab es tosenden Applaus und 
selbstverständlich auch eine kleine Premierenparty mit einer Au-
togrammstunde. So fand unser Projekt „Puppentheater“ seinen 
krönenden Abschluss.

Ein herzliches Dankeschön gilt selbstverständlich allen Betei-
ligten.

Ihr Kita-Team

ASB-Kita De Klaukschieters

Das große Plätzchen backen

Die Musik von Rolf Zuckowski, „In der Weih-
nachtsbäckerei“ lockte die kleinen und großen 
Plätzchenbäcker in die Küche unserer Kita.
Dort war schon alles fürs Backen vorbereitet. Auf dem Tisch stan-
den die Zutaten, der Mixer, die Rolle, die Ausstechformen. Eben 
alles, was man so braucht für das Backen von leckeren Plätzchen.
Aber zuerst fragten wir die Kinder, was ist ganz wichtig <Hän-
de waschen> und natürlich die Bäckerschürzen umbinden. Als 
alle Vorbereitungen getroffen waren, konnte es losgehen. Butter, 
Zucker und Mehl schütteten die Kinder abwechselnd in die gro-
ße Rührschüssel und wer wollte, konnte auch schon einmal den 
großen Mixer festhalten. Als der Teig in der Schüssel fertig war, 
konnten einige Kinder etwas Teig ausrollen, um dann mit den 
Formen die verschiedenen Motive auszustechen. Die größeren 
Bäcker formten mit der Hand eine Rolle und schnitten dann kleine 
Stücke davon ab.
Mit den ersten Plätzchen die im Ofen waren, zog ein süßer Duft 
durchs Haus und lockte noch mehr kleine Bäcker in unsere Weih-
nachtsbäckerei. So legten die Kleinen ihre Schürzen ab und über-
ließen sie den Großen.
Dann waren die ersten Plätzchen gebacken und mussten von den 
Kindern mit verschieden-farbigen Streuseln und Zuckerguss 
verziert werden. Das machte den Kindern besonders viel Spaß, 
natürlich durfte auch ab und zu genascht werden. Erst der Teig 
für die Plätzchen, dann die fertigen Plätzchen und natürlich auch 
von den herrlich bunten Streuseln.
Viele, viele Bleche schoben wir gemeinsam in den Ofen, da kamen 
die fleißigen Bäcker ganz schön ins Schwitzen. Endlich zogen wir 
das letzte Blech aus dem Ofen, geschafft!!! Nur noch abkühlen 
lassen, Streusel drauf und dann ab in die Keksdose. Denn unsere 
Plätzchen mussten noch etwas auf den Verzehr warten.
Am 19.12.2018 kam der Weihnachtsmann zu uns und das feierten 
wir mit den selbstgebackenen Plätzchen.

� Foto: Kita Gresenhorst
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Weihnachten in der Grundschule
Vielleicht haben Sie sich zum Ende des letzten Jahres gefragt, was 
eigentlich mit der Weihnachtsgala in der Grundschule passiert 
ist? Unsere Weihnachtsgala fand auch im letzten Jahr wieder am 
Freitag vor dem 1. Advent statt. Nur den Namen „Weihnachtsgala“ 
fanden wir nicht mehr zeitgemäß. Deshalb gab es im letzten Jahr 
einen „Adventsmarkt“. 
Mit selbstgebackenem Kuchen, frischen Waffeln und heißen Ge-
tränken wurde das Schulcafé eröffnet. Im Foyer der Turnhalle wur-
de Selbstgebasteltes zum Kauf angeboten. Um 17:00 Uhr öffnete 
sich dann endlich die Tür zur festlich geschmückten Turnhalle 
und das Programm der Schüler und Schülerinnen unserer Schule 
konnte beginnen. Tabea und Arved aus der 4. Klasse zauber-
ten sofort mit ihren Instrumenten Weihnachtsstimmung. Ganz 
still aber wurde es, als Sten, Lionel und Henry aus der 3. Klasse 
„Meine kleine Kerze sangen“. Da gab es Gänsehaut! Lora und 
Mattis führten locker und gekonnt durch das Programm. Maksim 
überraschte alle mit der russischen Übersetzung eines Verses. 
Dafür gab es mächtig Applaus. Nach dem Programm trafen sich 
alle draußen zum heißen Tee oder Glühwein. Für den Hunger 
nach dem Singen gab es Bratwurst vom Grill. Bei einer Tombola 
konnte jeder sein Glück versuchen. Der Hauptpreis war ein Stollen 
von der Landbäckerei Kröger. In diesem Jahr unterstützte uns die 
Feuerwehr mit einer Feuerschale, heißem Kakao und Stockbrot. 
Zum Glück war die Feuerwehr dabei, so konnten wir sicher sein, 
dass nichts passiert. 
Ein großes Dankeschön geht auch an unsere Eltern, die so  
fleißig geholfen haben. Ohne sie wäre unser Fest nicht so schön 
geworden!
Aber auch nach unserem Adventsmarkt gab es noch mächtig 
Weihnachtsstimmung zu verbreiten. Am letzten Schultag vor 
den Weihnachtsferien wanderten alle Kinder der Grundschule 
und die Großen aus dem Kindergarten in Marlow zum Rathaus. 
Unser Kommen wurde von den Glocken der Marlower Kirche 
angekündigt. Der Bürgermeister begrüßte alle Gäste herzlich 
zum 2. Tannenbaumsingen. Herr Kurp und sein Sohn Arved  
(Klasse 4) unterstützten mit ihrer Bläsergruppe Frau Sanftleben 
und ihre Gitarre. Mal sangen alle zusammen die Weihnachtslie-
der, mal nur die Kindergartenkinder und dann sangen auch alle 
zusammen zu den Bläsern. Spätestens dann wurde uns allen richtig 
weihnachtlich. Zum Aufwärmen hatte unser Schulverein heißen 
Apfelsaft, aber auch Kaffee und Glühwein vorbereitet. Der auf-
regendste Moment aber war die Ankunft des Weihnachtsmannes. 
Da gab es kein Halten mehr für die Kinder. Jede Klasse konnte 
ein Gedicht oder Lied vortragen und bekam dafür natürlich auch 
einen großen Sack mit Geschenken überreicht. 
Ein ganz großes Dankeschön an alle Beteiligten, die auch diesen 
Tag wieder zu einem besonderen Tag werden ließen.
Neugierig geworden? Dann laden wir Sie heute schon ein, zu 
unserem nächsten Adventsmarkt am 29. November 2019.

Fotos: Kita Gresenhorst

Ho, ho, ho, ho, ha, ha- der Weihnachtmann war da!

Endlich war es soweit! Am Vormittag des 19. Dezember stand 
er wahrhaftig vor uns. Und das bedeutete: aufgeregte Kinder im 
gesamten Haus.
Dieser „Papa-Weihnachtsmann“ entpuppte sich aber schnell als 
netter Kerl, der sich mit einem Lied oder einem Gedicht zufrieden 
gab und sofort die Geschenke aus seinem Sack herausholte.
Das war an diesem Tag aber noch längst nicht alles. Unsere Muttis 
vom Elternrat haben wieder ein ganz tolles Märchen einstudiert. 
Die Prämiere von „Frau Holle“ erfolgte nach der Mittagsruhe 
als Überraschung für alle Kinder. Diese ist ihnen auch prächtig 
gelungen. Wir sagen Allen ein ganz dickes Dankeschön für ihre 
Mühen und freuen uns schon auf das nächste Jahr.
Ach so! Bevor wir es vergessen. Es gab im Anschluss noch eine 
große Kaffeetafel mit allen Kindern und den Theatermuttis. Aber 
nicht nur ihnen wollen wir danken, sondern auch allen Anderen, 
die uns mit Kuchen und Weihnachtsnaschereien versorgt haben.
Es war schön und wir sagen DANKE.

Eure „Klaukschieters“

� Foto: Kita Gresenhorst
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� Foto: D. Hunsemann

Die Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Marlow 
lädt herzlich zu den Gottesdiensten ein

Im Pfarrhaus Marlow:

Sonntag, den 27.01. kein Gottesdienst
Sonntag, den 03.02. 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, den 10.02. kein Gottesdienst
Sonntag, den 17.02. kein Gottesdienst
Sonntag, den 24.02. 10:30 Uhr Gottesdienst
Samstag, den 09.03. 17:00 Uhr Gottesdienst

Gemeinsam feiern, gemeinsam beten, gemeinsam singen

Evangelisch in Marlow und das Jubiläumsjahr 775 Stadtkirche
Dieses Jahr 2019 soll ganz im Zeichen eines großen Jubiläums 
stehen. Unsere schöne und vertraute Stadtkirche feiert ihren  
775. Geburtstag! Was für eine Zahl denke ich mir und was für eine 
spannende Geschichte.  Eine Geschichte, die uns in Marlow auch 
heute noch miteinander verbindet. Protestanten und Katholiken, 
Christen und Menschen mit einer anderen religiösen Heimat, 
sowie kirchenferne Menschen. Es ist unsere Stadtkirche! Drei 
Begriffe stehen für mich als Botschaft besonders Weg-weisend 
da: GLAUBE, LIEBE, HOFFNUNG. Diese drei Botschafter für 
einen lebendigen christlichen Glauben und für ein gelingendes und 
sinnstiftendes Leben möchten wir immer wieder sichtbar machen. 
In allen unseren Angeboten und Veranstaltungen möge uns der 
Geist, der für diese drei Begriffe steht, immer wieder erfüllen und 
leiten. Lassen Sie sich bitte von uns einladen, besuchen Sie uns, 
machen Sie mit und entdecken Sie Ihre Kirche und die Menschen 
in ihr für sich ganz neu! Auf das es ein vielseitiges und begeg-
nungsreiches Jubiläumsjahr 775 Stadtkirche wird!

Ihr
Peter Michalik

„Förderverein der Gemeindefeuerwehr  
Marlow“ e. V.

Förderverein erhält Spende aus PS-Lotterie-Sparen 
der Sparkasse Vorpommern
Anfang November erhielt ich einen Anruf mit dem Inhalt: „Ich 
würde Ihnen gerne Geld überweisen“. Ich war leicht verwirrt, wer 
hat heute Geld zu verschenken und gibt es ohne gefragt zu werden 
freiwillig ab?! Die Sparkasse wird doch keinen Scherz mit mir 
machen, oder? Nein, das wollte sie nicht. Die Frage war schnell 
geklärt. Das Geld entstammt den PS-Lotterie-Losen, welche die 
Sparkassen-Kunden mit ihrem PS-Lotterie-Sparen ansammeln.
Diese Lose werden nicht nur für eigene Gewinne der Sparer ge-
nutzt, sondern mit einem Teil werden auch regionale Projekte 
unterstützt. Und jemand in der Sparkasse Vorpommern hat dabei 
an unsere Gemeindefeuerwehr gedacht. Dieser jemand war Herr 
Felix Maybauer aus der Marlower Sparkassen-Filiale.
Zufällig hatten wir als Förderverein kurz zuvor eine kleine In-
vestition getätigt, indem er dem Feuerwehr Standort Jahnkendorf 
geholfen hat einen Mehrzweckanhänger anschaffen zu können. 
Hierfür haben die Kameraden selbst fleißig finanzielle Mittel 
und Sachspenden organisiert. Aber ein Anteil blieb beim Verein. 
Dieses „Loch“ konnten wir mit der Spende der Sparkasse Vor-
pommern nun gut ausfüllen.
Am 27.11.18 fand die offizielle Übergabe des Spendenschecks 
durch die Sparkasse Vorpommern, vertreten durch Herrn Felix 
Maybauer, an die Vorsitzende des Fördervereins in der Filiale 
Marlow statt.
Wir danken allen PS-Lotterie-Sparern und natürlich Herrn May-
bauer bzw. der Sparkasse Vorpommern, dass sie an uns gedacht 
haben.
Liebe Sparkassen-Kunden, bitte macht unbedingt weiter so. Ihr 
unterstützt mit eurem Sparen auch kleine regionale Projekte und 
Vereine.
Im letzten Jahr hatten wir (und einige andere Vereine und Schu-
len) das Glück, doch wer weiß, wer dieses Jahr etwas bekommt?!

gez. Marianne Küenle
Vereinsvorsitzende

� Foto: F. Maybauer
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775 Stadtkirche - Sonderausstellung in der Heimatstube
Die Heimatstube in Marlow bitte um Ihre Mithilfe. Wer hat 
interessante Bilder, Geschichten oder Gegenstände zum Thema 
775 Stadtkirche und würde diese für eine Sonderausstellung zur 
Verfügung stellen? Im Rahmen des Kirchenjubiläums möchte 
die Heimatstube gern eine Sonderausstellung einrichten.
Kontakt: Heimatstube Marlow, 
Carl-Kossow-Str. 20/22; 18337 Marlow, Tel.: 038221 42780

Terminübersicht

Herzlich willkommen zu unseren Angeboten:
Krabbelgruppe
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 2 Jahren. 
Alle zwei Wochen Freitags von 9:30 bis 11:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Die nächsten Treffen sind am 11./25.01./22.02.

Kindergruppe für Kinder von 3 bis 7 Jahren
Singen, Geschichten hören, mahlen, fröhlich sein und mehr. Jeden 
ersten Samstag im Monat von 10:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Am 02.02. sind Schulferien, wir treffen uns am 01.03. zum Kin-
derfasching und am 2. März zur Kindergruppe.

Pfadfinder für Jungs und Mädchen ab 8 Jahren
Die Marlower Bären; alle 14 Tage samstags von 15:30 bis  
17:00 Uhr im Pfarrhaus.
Wir treffen uns am 19. Januar, am 16.02. und am 01.03. zum 
Kinderfasching.

Konfirmandenunterricht
Gemeinsam mit den Kirchengemeinden Kölzow und Bad Sülze 
14-täglich von 18:00 bis 19:00 Uhr im Pfarrhaus. Am 20. Februar, 
am sind 06. Und 20 März wir im Pfarrhaus in Marlow.

Ökumenischer Chor
Jeden Dienstag 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr im Pfarrhaus unter der 
Leitung von Bärbel Düwell.
Sehr gerne sind neue Sängerinnen und Sänger willkommen!

Offener Kreis für Erwachsene
Jeden 3. Montag im Monat um 19:00 Uhr im Pfarrhaus (falls nicht 
anders vereinbart).
Am 03.12. findet unser Filmabend im Pfarrhaus statt. Am  
21. Januar planen wir das Jahr 2019. Bitte informieren Sie sich 
über unsere Homepage! Danke.

Frühstückstisch im Pfarrhaus für alle die Lust haben
Jeden 1. Mittwoch im Monat. Die Teilnahme ist kostenfrei, es 
wird um eine Spende gebeten.
• 06. Februar um 09:00 Uhr und 06. März um 09:00 Uhr.

Seniorenkreis lädt zu Kaffee & Kuchen ins Pfarrhaus ein
Jeden 3. Mittwoch im Monat: 20. Februar um 14:30 Uhr und  
20. März um 14:30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um 
eine Spende gebeten. Wir bieten einen Fahrdienst an. Bitte gern 
melden: Tel. -301.

Evangelische Kirche in Marlow - für die ganze Familie!
Termine und Hinweise:
Unsere Sommerkonzerte 2019, bitte schon in Ihren Kalender 
eintragen!

Im Jubiläumsjahr 775 Jahre Stadtkirche haben wir für Sie 
besondere Höhepunkte vorbereitet:

„Und immer wieder Venedig“, Geschichten & Musik mit An-
nett Renneberg
16. Mai 2019 um 19:00 Uhr Stadtkirche
In dem unterhaltsamen Programm werden Texte von Casanova 
über Goethe bis zu Thomas Mann vorgetragen - alle mit Venedig-
bezug. Ebenso wird es Auszüge von „Commissario Brunetti“ ge-
ben. Musikalische Unterstützung gibt es mit dem österreichischen 
Kammersänger Johannes Paulus Sterkel. Kartenverkauf ab März.

12. Kirchplatzfest in und um die Stadtkirche
23. Juni Kirchplatzfest ab 13.00 Uhr
Ein Fest für ganz Marlow und seine Gäste! Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich überraschen.

Konzert Friedrich & Wiesenhütter
18. Juli 2019 um 19:00 Uhr Stadtkirche
Ein schwungvolles Duo, intelligente Texte mit virtuoser Gitarren-
musik. Der Eintritt ist frei, eine Spende wird erbeten.

Peter Orloff & die Schwarzmeerkosaken
29. August 2019 um 19:00 Uhr Stadtkirche
Erleben Sie diesen weltbekannten und unvergleichlichen Chor bei 
uns in Marlow. Kartenverkauf ab Juni.

Ev.-luth Kirchengemeinde Marlow und Förderverein zur Er-
haltung der Stadtkirche Marlow e. V.

Kinder, kommt zum  
Kinderfasching ins Pfarrhaus!

02. März 15:00 Uhr
Eintritt 99 Cent

Spiele, Musik, Krapfen,  
Stimmung!

So erreichen Sie uns im Pfarrhaus:
Diakon Peter Michalik ist im Ev. Pfarrhaus Marlow unter folgen-
den Kontaktdaten erreichbar: Tel. 038221 301 oder 0151 57396988 
bzw. per E-Mail an: marlow@elkm.de
Pastorin Petra Bockentin ist im Ev. Pfarrhaus Kölzow unter fol-
genden Kontaktdaten erreichbar:
Bei der Kirche 3; 18334 Dettmannsdorf - OT Kölzow; Tel.: 0170 
9020949; E-Mail: koelzow@elkm.de

Unsere Homepage: http://www.kirche-mv.de/Marlow
Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!
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so spannend“, sagte Wolfgang Müller, der das Turnier seit 1997 
jedes Jahr organisiert. Zum ersten Mal musste Müller dabei am 
Vorabend eine kurzfristige Absage hinnehmen. „Zum Glück sind 
die Fußballer von Sonne Richtenberg kurzfristig eingesprungen“, 
so Müller. Erstmalig mit dabei war auch das Oldieteam von Acker-
schiene Vilz, die später mit Michael Weber den besten Torsteher 
des Turniers stellten. Nachdem die Alfredos Gelbensande ihr 
Halbfinalspiel spät verloren, waren sie im Spiel um den Bron-
zerang umso motivierter. Mit einem deutlichen 5:1 besiegten sie 
Dettmannsdorf-Kölzow, gegen die sie in der Vorrunde noch mit 
0:3 verloren hatten. Das Endspiel hatte es dann noch einmal in 
sich. Tom Zilian traf schnell zum 1:0 für Schulenberg, ehe Florian 
Karsch und Kevin Thürwächter die Partie drehten. Erneut Zilian 
sorgte für den Ausgleich. Anschließend riskierten beide Seiten 
weniger, ehe Rayk Schröder mit einem Kopfball zunächst zum 3:2 
traf, ehe er den Treffer durch Thomas Brock zum 4:2-Endstand 
mustergültig vorbereitete. „Für mich war es schön zu sehen wie 
fair beide Seiten trotz aller Spannung im Finale gespielt haben“, so 
Wolfgang Müller, der bereits versprach: „Wenn die Mannschaften 
weiter Lust haben, gibt es auch eine 23. Auflage des Traditionstur-
niers.“ Und einer wird dann ganz sicher wieder dabei sein: Tom 
Zilian. Er hat dann neben dem Titel mit seiner Mannschaft auch 
die Titel des besten Spielers und besten Torschützen zu verteidigen. 
Beide Einzelauszeichnungen sicherte sich der 25-jährige, der im 
Ligaalltag den SV Barth als Kapitän anführt.

Endstand: 1. Gemeinde Schulenberg, 2. Waldboys Thelkow, 3. 
Alfredos Gelbensande, 4. Internationale Dettmannsdorf-Kölzow, 
5. Krähenberg Marlow, 6. Traktor Marlow, 7. Sonne Richtenberg, 
8. Boddenkicker Ribnitz, 9. BSG ScanHaus Marlow, 10. Acker-
schiene Vilz

Schulenberg: Mario Tervoort- Thomas Brock (3), Rayk Schröder 
(3), Ronny Zakrzewski (1), Mario Schröder, Bernd Müller, Tom 
Zilian (10), Jochen Müller (1)

Ribnitz: Tino Lenker- Danny Skopp, Davy Basedow, Gero Leplow 
(4), Philipp Rurik (2), Florian Hinterland, Julian Löber (2), Til 
Möhwald (3), Fabian Riemer

Thelkow: Dennis Züge- Rico Frank (2), Christian Kluth, Florian 
Karsch (4), Nils Dethloff (5), Kevin Thürwächter (6), Tom Günther 
(4), Christoph Rusch (1)

Richtenberg: Rainer Müller (1)- Nico Kerber, Marco Rolle (2), 
Emil Müller, Abubacar Barrow (3), Ansumana Kebba Njie (3), 
Paul Piest (2), Alexander Noßol

BSG ScanHaus Marlow: Marc Pohlmann- Christof Tews (3), Felix 
Bliemeister (1), Nico Dräger (6), Peter Mai, Leon Reh (2), Lucas 
Lamp, Svatoslav Zadoroznji (4), Niclas Rüssel

Dettmannsdorf-Kölzow: Julian Freund- Florian Höhn (6), Robin 
Scheffler, Sven Siems (2), Remo Kopplin, Bastian Barthels (3), 
Falco Lange, Max Loebe (3), Daniel Freund

Krähenberg Marlow: Marc Pohlmann (2)- Evylin Holst, Martin 
Sengbusch (1), Christoph Ehlers (2), Sven Mühring (4), Tobias 
Rummler (4), Johann Lichtenstein, Marvin Steinort (2)

Vilz: Michael Weber- Fridjof Melms, Micha Pioutch, Ronny 
Schulz (1), Dirk Schaffus (2), Thomas Trommer, Frank Teske, 
Christian Ziegenhagen (1)

Gelbensande: Mathias Denz (1)- Karsten Opitz, Steffen Ziegen-
hagen (2), Steffen Jensen (1), Tom Bergunde (5), Sebastian Denz 
(1), Daniel Opitz, Markus Bergmann (3), Jan Jeschke (1), Martin 
Rusik (2), Thomas Müller (1)

Traktor Marlow: Andre Becker- Andreas Lewerenz (3), Bernd 
Kleinert (1), Sebastian Schult (1), Martin Redlich (1), Harry Kut-
zer, Toni Böhm (9)

in Marlow

am Sonntag, den 10. März 2019
von 10:00 - 12:30 Uhr,
für Schwangere ab 09:00 Uhr
(Mutterpass vorlegen/eine Begleitperson)
Sporthalle Marlow
(Otto-Grotewohl-Str. 12, 18337 Marlow)

Wir nehmen an:
Frühjahr- Sommerbekleidung (bis Größe 188), Schuhe,
Spielzeug, Autositze, Kinderwagen, Kindermöbel, Bücher,
Fahrrad, Dreirad und vieles mehr ...
pro Startnummer 100 Teile
(Annahme am 09.03.2019 von 10:00 - 12:00 Uhr)

Startnummernvergabe (4,00 €):
16.02.2019 von 13:00 - 14:00 Uhr
unter folgenden Nummern:
01577 3316726 und 01577 8137755

Bitte beschriften Sie Ihre Artikel mit der Startnummer, der 
Größe und dem Preis.
10 % des Verkaufserlöses gehen an den Verein
„Ferien für die Kinder von Tschernobyl“.
Weitere Informationen bekommt Ihr auf unserer Facebook 
Seite
Flohmarkt Marlow oder auf 
www.kinderflohmarkt-marlow.de

BSG ScanHaus Marlow

Schulenberger machen Titel-Hattrick 
perfekt

Beim 22. Marlower Möbel-Cup gewannen die Fußballer der 
Gemeinde Schulenberg zum dritten Mal in Folge. Tom Zilian 
wird bester Spieler und bester Torschütze

Er schien zum tragischen Helden des Marlower Möbel-Cups zu 
werden. Nachdem Tom Zilian in der Vorrunde mit seinen sechs 
Toren noch den Grundstein für den sicheren Halbfinaleinzug der 
Gemeinde Schulenberg gelegt hatte, versagten ihm plötzlich im 
Halbfinale die Nerven. Die Alfredos aus Gelbensande hatten in 
einer packenden Partie noch zwei Minuten zu überstehen als sich 
Zilian den Ball nach einem Handspiel auf den Neunmeterpunkt 
zurecht legte. Drei Schritte Anlauf, ein Schuss ins rechte Eck, doch 
Mathias Denz im Gelbensander Tor parierte. Der Titelverteidiger 
stand plötzlich vor dem Aus, spielte jedoch auch die letzten 120 
Sekunden cool runter. Und dann wurden Zilian doch noch zum 
gefeierten Matchwinner. Mit zwei Toren schoss er die Schulenber-
ger noch ins Finale. Im zweiten Halbfinale ging es weitaus weniger 
spannend zur Sache. Die Internationale Dettmannsdorf-Kölzow, 
die als einziges Team verlustpunktfrei durch die Vorrunde kam, 
ging gegen die Waldboys aus Thelkow mit 0:5 baden. Bei der 22. 
Auflage des Marlower Möbel-Cups hatten zehn Mannschaften 
zunächst in zwei Vorrundengruppen ihre Besten ermittelt. Die 
späteren Halbfinalisten hatten sich dabei souverän durchsetzen 
können. „Die Vorrunde war etwas lang gezogen und nicht ganz 
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2009 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2010 Andre Becker (VfB Marlow I. Männer)
2011 Andreas Lewerenz (VfB Marlow I. Männer)
2012 Andreas Lewerenz (VfB Marlow I. Männer)
2013 Andreas Lewerenz (Marlower Möbel GmbH)
2014 Mario Tervoort (VfB Marlow Freizeit)
2015 Marc Pohlmann (Krähenberg Marlow)
2016 Tom Krüger (Alfredos Gelbensande)
2017 Mario Tervoort (Gemeinde Schulenberg)
2018 Michael Weber (Ackerschiene Vilz)

Beste Spieler des Marlower Möbel Cups
2001 Klaus-Dieter John (VfB Marlow Alte Herren)
2002 Bernd Stannebein (VfB Marlow Freizeit)
2003 Johannes Zabel (Krähenberger Holz)
2004 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren)
2005 Bernd Stannebein (VfB Marlow Freizeit)
2006 Lutz Bahlmann (VfB Marlow Alte Herren)
2007 Marc Viergutz (VfB Marlow II. Männer)
2008 Patrick Hansen (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2009 Heiko Pauli (Pfeffiboys Bad Sülze)
2010 Toni Matz (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2011 Benjamin Zierk (Marlower Möbel GmbH)
2012 Christof Tews (Traktor Marlow)
2013 Tobias Rummler (Marlower Möbel GmbH)
2014 Steffen Beckmann (Pfeffiboys Bad Sülze)
2015 Paul Lehmann (Internationale Dettmannsdorf-

Kölzow)
2016 Laura Krolikowski (Alfredos Gelbensande)
2017 Steffen Beckmann (Pfeffiboys Bad Sülze)
2018 Tom Zilian (Gemeinde Schulenberg)

Fotos: privat

Sieger des Marlower Möbel-Cups:
1997 VfB Marlow I. Männer
1998 VfB Marlow I. Männer
1999 VfB Marlow Alte Herren
2000 VfB Marlow Alte Herren
2001 VfB Marlow Freizeit
2002 VfB Marlow Freizeit
2003 VfB Marlow Alte Herren
2004 VfB Marlow I. Männer
2005 VfB Marlow Freizeit
2006 VfB Marlow Alte Herren
2007 Vogelsang Barth
2008 VfB Marlow I. Männer
2009 VfB Marlow I. Männer
2010 Traktor Marlow
2011 SG Wöpkendorf II. Herren
2012 VfB Marlow I. Herren
2013 Gemeinde 

Schulenberg
2014 Waldboys Thelkow
2015 Waldboys Thelkow
2016 Gemeinde 

Schulenberg
2017 Gemeinde 

Schulenberg
2018 Gemeinde 

Schulenberg

Beste Torschützen des Marlower Möbel Cups
1997 Maik Sund (VfB Marlow I. Männer) 7 Tore
1998 Mathias Boss (Langenhanshagen) 8 Tore
1999 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren) 10 Tore
2000 Fred Schedlinski (VfB Marlow Alte Herren) 12 Tore
2001 Jens Leischner (VfB Marlow Freizeit) 7 Tore
2002 Rainer Müller (Helenes Enkel) 7 Tore
2003 Jens Leischner (VfB Marlow Freizeit) 10 Tore
2004 Martin Slomski (Gemeinde Schulenberg) 4 Tore
2005 Jörn Schröder (VfB Marlow Freizeit) 13 Tore
2006 Sven Kruwinius (Liebherr MCCtec Rostock 

GmbH)
11 Tore

2007 Sven Stürmer (Vogelsang Barth) 10 Tore
2008 Peter Niemann (VfB Marlow Alte Herren) 7 Tore
2009 Benjamin Zierk (VfB Marlow I. Männer) 9 Tore
2010 Stephan Krettek (Gemeinde Schulenberg) 6 Tore
2011 Toni Böhm (Traktor Marlow) 7 Tore
2012 Sven Mühring (VfB Marlow I. Männer) 7 Tore
2013 Mathias Hirschmüller (Traktor Marlow) 8 Tore
2014 Christoph Ehlers (Traktor Marlow Ü30) 10 Tore
2015 Fabio Frank (Waldboys Thelkow) 7 Tore
2016 Tom Zilian (Gemeinde Schulenberg) 9 Tore
2017 Florian Karsch (Waldboys Thelkow) 8 Tore
2018 Tom Zilian (Gemeinde Schulenberg) 10 Tore

Beste Torhüter des Marlower Möbel Cups
1998 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
1999 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2000 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2001 Uwe Braatz (VfB Marlow Freizeit)
2002 Uwe Braatz (VfB Marlow Freizeit)
2003 Andre Becker (TSK Dammersdorf)
2004 Thomas Schmidt (VfB Marlow Freizeit)
2005 Torsten Burr (Vogelsang Barth)
2006 Rainer Müller (Liebherr MCCtec Rostock GmbH)
2007 Uwe Fischer (VfB Marlow Alte Herren)
2008 Andre Becker (VfB Marlow I. Männer)
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Fotos: privat

Volkssolidarität Ortsverein Marlow 
informiert

Der Vorstand der Volkssolidarität Ortsgruppe Marlow wünscht 
allen Mitgliedern sowie den Bürgern der Stadt Marlow ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2019.
Der Vorstand lädt alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Marlow 
zum gemütlichen Kaffeeklatsch am

Mittwoch, den 30.01.2019 um 14:00 Uhr
in den Kulturraum in der alten Schule ein.

Wir würden uns freuen, viele Interessenten an diesem Nachmittag 
begrüßen zu dürfen.

Wir bitten um eine Anmeldung bei den Volkshelfern bzw. Frau 
Schubert Telefon 80014 und Frau Szostack Telefon 230.

Vorstand der Volkssolidarität

BSG-Cup: Greifswalder FC enthront Titelverteidiger

Im Finale besiegen die Greifswalderinnen den SC Eilbek mit 
1:0/Marlower Teams auf Platz Drei und Vier

Gute Stimmung herrschte am vergangenen Sonntag beim XIII. 
BSG-Cup, präsentiert vom Autohaus Doreen Neumann, in der 
Marlower Sporthalle. Moderator Mario Turloff hatte immer wieder 
für Stimmung gesorgt und die Mädels auf dem Parkett begeisterten 
das Publikum mit schönen Spielzügen und zahlreichen Toren. 
„Wir haben ein faires und hochklassiges Turnier gesehen“, dank-
te Wolfgang Müller den Teilnehmerinnen bei der Siegerehrung. 
Dass er seine Mannschaft von der BSG ScanHaus dabei nicht als 
letztes nach vorne bat um den Siegerpokal in Empfang zu neh-
men, störte den 57-jährigen nicht: „Mit dem Greifswalder FC und 
Eilbek waren die beiden besten Teams im Finale. Für uns war es 
super, dass es beide Mannschaften bis ins Halbfinale geschafft 
haben.“ Acht Mannschaften hatten zunächst in zwei Gruppen um 
die Halbfinalplätze gekämpft. Während in der Gruppe A die BSG 
ScanHaus Marlow I (2.) und der Greifswalder FC (1.) schon vor 
dem letzten Spiel als Halbfinalisten feststanden, ging es in der 
Gruppe B deutlich spannender zur Sache. Während der Titelver-
teidiger SC Eilbek alle Spiele gewann, waren die BSG II und der 
SV Gelbensander Grashoppers vor dem letzten Spiel punkt- und 
torgleich. In einer zähen Partie suchten die Marlowerinnen die 
Entscheidung und wollten sich nicht auf eine Sechsmeterlotterie 
einlassen. Und dann brachte doch ein Strafstoß die Entscheidung. 
Nach einem Handspiel im Gelbensander Strafraum hatte Juliane 
Blankenhagen zum erlösenden 1:0 für die Marlowerinnen getrof-
fen. Im Halbfinale war dann für beide Gastgeberteams Endstation. 
Die BSG I unterlag dem SC Eilbek mit 0:5, während die BSG II 
gegen Greifswald mit 1:5 verlor. „In den Spielen war leider nichts 
zu holen“, so Wolfgang Müller, der sich dafür umso mehr über das 
vereinsinterne Duell freute: „Das ist ein besseres Trainingsspiel. 
Es wird viel geflaxt und das Mannschaftsgefüge wird letztlich 
gestärkt.“ Die zweite Mannschaft siegte hier mit 2:1 gegen die 
BSG I. Im Finale ging es spannend zur Sache. Beide Abwehrreihen 
dominierten. Bis zur 10. Minute. Plötzlich wurde Julia Schuster 
mustergülig freigespielt und traf zum entscheidenden 1:0 für den 
Greifswalder FC. Der Titelverteidiger vom SC Eilbek war damit 
enthront. Deren Trainer Andy Schmidt, der einst selbst für den VfB 
Marlow auflief, gratulierte und zeigte sich zugleich kämpferisch: 
„Mein Glückwunsch an Greifswald zum Turniersieg. Nächstes 
Jahr holen wir uns den Titelk aber zurück nach Hamburg.“ Zwei 
Titel gingen dann aber doch in die zweitgrößte Stadt Deutsch-
lands. Nathalie Zadach sicherte sich sowohl den Pokal der besten 
Spielerin als auch der besten Torschützin. Als beste Torfrau wurde 
Ina Auerbach vom SV Gelbensander Grashoppers ausgezeichnet.

Endstand: 1. Greifswalder FC, 2. SC Eilbek, 3. BSG II, 4. BSG I, 
5. HSG Warnemünde, 6. SV Gelbensander Grashoppers, 7. PSV 
Röbel, 8. Franzburger SV

BSG II: Nehls- Blankenhagen (3), Peters, Sohns, Schneider (1), 
Sodmann, Henkel (1), Zitzen (1), A. Müller (2)

BSG I: Koltermann- Ziegler (2), Worgall, Leibersperger, Lohf, 
Golya, Spliedt (3), Schramm
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Eine Reihe Stände boten handwerkliche Dinge an oder auch selbst 
gebastelte Erzeugnisse wechselten den Besitzer. Auch diese Mit-
streiter des Weihnachtsmarktes gaben eine positive Rückmeldung 
und haben ihre Teilnahme am 1. Marlower Weihnachtsmarkt nicht 
bereut.
Vielen möchte ich an dieser Stelle „Danke!“ sagen. Eine Reihe 
von Firmen aus einigen Ortsteilen von Marlow und darüber hi-
naus haben sich bei der Gestaltung und Unterstützung des Mar-
lower Weihnachtsmarktes mit eingebracht. Viele Mitglieder und 
Familienangehörige aus verschiedenen Vereinen besetzten die 
Stände und wirkten bei den Vor- und Nachbereitungen mit. Ohne 
diese umfangreiche Unterstützung wäre die Durchführung dieses 
Weihnachtsmarktes nicht möglich gewesen.
Schon lange vor dem Termin hat sich ein kleines Team mit der 
Planung des Weihnachtsmarktes beschäftigt und viel Organisatori-
sches im Hintergrund erledigt. Die Idee eines Weihnachtsmarktes 
wurde schon im Frühsommer geboren und Herr Michalik, der 
Gemeindediakon der evangelischen Kirchgemeinde, nahm die 
Fäden in die Hand - und er hat viele Mitstreiter gefunden. Auch 
Ihnen gebührt natürlich mein Dankeschön.
Der 1. Marlower Weihnachtsmarkt war ein voller Erfolg!!! Das 
möchte ich zum Schluss an der Meinung eines Nicht-Marlower 
Besuchers des Weihnachtsmarktes festmachen: „Ihr könnte als 
Stadt stolz sein, was für tolle Typen ihr habt, die so eine Veran-
staltung auf die Beine gestellt bekommen“. Dem kann ich nichts 
mehr hinzufügen.

gez. Schöler
Bürgermeister

Treffpunkt Bücherdorf -  
An der Schule 2 (Schulkomplex)

Büchertauschbörse

Öffnungszeiten des Bücherdorfes Gresenhorst:
Montag bis Mittwoch: 10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Sonderöffnung für Berufstätige:
dienstags bis 18:00 Uhr nach telefonischer Absprache

Kontakte: Telefon 038224 44521 und
buecherdorf.gresenhorst@web.de

Das Team Bücherdorf

1. Marlower Weihnachtsmarkt  
am 15.12.2018
Kann ein Marlower Weihnachtsmarkt, organisiert von vielen 
freiwilligen Helfern, ein Erfolg werden? Schon am Freitag, den 
14.12.18 begannen die Helfer mit den Vorbereitungen rings um 
die altehrwürdige Marlower Stadtkirche. Weihnachtsbuden waren 
aufzustellen, diese mussten geschmückt werden, die Beleuchtung 
war zu installieren - jede Menge Arbeit bis in die Abendstunden. 
Und am nächsten Morgen gingen die Vorbereitungen weiter. Am 
Sonnabendmittag war alles vorbereitet und es begann sich ein 
weihnachtsmarkttypischer Duft rund um die Kirche und den 
Marktplatz auszubreiten.
Schon weit vor dem eigentlichen Beginn um 14:30 Uhr waren 
die ersten Gäste auf dem Gelände unterwegs. Für das leibliche 
Wohl wurde an verschiedenen Ständen ausreichend gesorgt. Wild-
schwein, Bratwurst, Kuchen, gebrannte Mandeln, frisch zubereite-
te Kartoffelpuffer, Glühwein, Punsch, Schmalzstullen, Marlower 
Bier- es fehlte an nichts. Manches wurde so stark nachgefragt, 
dass die Kapazitäten kaum ausreichten.
Unter dem Motto „Marlow singt“ stimmten die Kinder und Grund-
schullehrer mit Advents- und Weihnachtslieder zünftig auf den 
Weihnachtsmarkt ein. Und welch eine Überraschung war es, als 
der Weihnachtsmann mit dem Engel per Kutsche auf dem Weih-
nachtsmarkt eintraf! Mit Begeisterung haben dann viele kleine 
Mitbürger einen Wunschzettel abgeben können und kamen mit 
dem Weihnachtsmann „ins Gespräch“.
Zwischenzeitlich hatte der Ökumenische Kirchenchor geprobt 
und stellte sein Können im Rahmen einer weihnachtlichen An-
dacht um 17:00 Uhr unter Beweis. Den Darbietungen lauschten die 
Marlower Einwohner, Besucher des Weihnachtsmarktes, Freunde 
und Bekannte aller Altersklassen. Die Stadtkirche war fast bis auf 
den letzten Platz belegt.
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Fotos: C. Neumann

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermin

Der DRK-Blutspendedienst M-V führt am

18.02.2019, Ortsteil Marlow, Jugendclub OT Marlow, DRK 
Vereinsraum,
Große Teichstraße, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

den nächsten Blutspendetermin durch.

Alle Gesunden im Alter von 18 - 68 Jahren werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Der DRK-Blutspendedienst

Urlaub am See?
www.traumurlaub-see.de

Tel. 039932-825201
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Urlaubs-Anzeige.

Damit Ihre Kunden nicht vor

verschlossenen Türen stehen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Wir helfen Ihnen dabei.

Tel. 03 99 31 57 90

Sie wollen mit 
dabei sein?
Unsere aktuelle 
Ausgabe 2019
kommt bald!
Rufen Sie unseren netten 
und kompetenten Außen-  
oder Innendienst an und 
lassen Sie sich ein Angebot 
erstellen!

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 
anzeigen@wittich-sietow.de

ACHTUNG! 2019
BRANCHEdirekt

Dienstleistung & Service
Bauen & Wohnen

Fahrzeuge aller Art

Versicherungen & Finanzen

Essen & Trinken

Gesundheit & Schönheit

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Sind Sie neugierig geworden?
Manuela Köpp
Tel. 039931/579-47, m.koepp@wittich-sietow.de Fo
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Der Urlaub 

 hat angerufen und 

   gefragt wo wir bleiben ...

Die neue Ausgabe unseres Urlaubsmagazins 
„Urlaub zwischen Ostsee & Müritz“ 
erscheint im Frühjahr ´19. 
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kostenlosen

Ratgeber
anfordern:

kostenlosen 
Ratgeber 
anfordern:

www.treppenlift-
kaufen.com

kostenlosen

Ratgeber
anfordern:

Hauskrankenpflege
Heine

Beratung, Hilfe & Pflege zu Hause

Marlower Str. 37 a, 18337 Gresenhorst
Tel.: 03 82 24/4 43 79, Funk: 0172/99 99 684

Gesundheit
wichtiger denn je

Grippegefahr am Arbeitsplatz

Im Medizinbereich oder bei viel  
Menschenkontakt ist eine Impfung ratsam
(djd). Beim Thema Grippeimpfung denkt man meist automatisch an 
Senioren und chronisch kranke Personen. Wer unter 60 und fit ist, 
hält eine Impfung oft für überflüssig, da die Krankheit bei gesunden 
Erwachsenen meist folgenlos ausheilt. Für viele ist dennoch ein Gripp-
eimpfschutz empfehlenswert. Gerade wer berufsmäßig anderen hilft 
- also einen medizinischen Beruf ausübt - sollte sich selbst und die ihm 
anvertrauten Menschen schützen. Das empfiehlt auch die Ständige 
Impfkommission (STIKO).

Weder sich selbst noch andere gefährden
Denn wenn sich mit dem Beginn der kalten Jahreszeit die Arztpraxen 
wieder mit Grippekranken füllen, sind natürlich auch die Menschen, 
die dort arbeiten, immer neuen Virenattacken ausgesetzt. Ärzte und 
medizinische Fachangestellte laufen dann nicht nur Gefahr, sich selbst 
anzustecken und eventuell wochenlang auszufallen - sie können die 
Krankheit auch an ihre Patienten weitergeben, da Viren schon vor 
dem Auftreten der ersten Symptome übertragen werden können. Um 
Übertragungswege zu unterbrechen und einen Gemeinschaftsschutz 
aufzubauen, ist eine Impfung hier also besonders wichtig. Dasselbe 

gilt natürlich auch für Ärzte und Krankenpfleger in stationären Einrich-
tungen, für Menschen, die in der ambulanten Pflege tätig sind, und 
für zahlreiche andere Berufe wie Physiotherapeuten, Familienhelfe-
rinnen oder Heilpraktiker. Sie alle sollten die Möglichkeit zur jährlichen 
Grippeschutzimpfung nutzen, die für Beschäftigte in medizinischen 
Berufen von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen wird. 
Diese zahlen ab der Saison 2018/2019 für alle STIKO-empfohlenen 
Patienten den neuen Vierfach-Grippeimpfschutz, während bis zur ver-
gangenen Saison üblicherweise nur herkömmliche Dreifachimpfstoffe 
übernommen wurden. Damit erweitert sich der Impfschutz, weil mehr 
Grippevirenstämme abdeckt werden.

Wer etwa als Pflegekraft viel mit alten und kranken Menschen zu tun 
hat, sollte diese und sich selbst mit einer Grippeimpfung schützen.

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher  
Ansprechpartner

Jens Pfann
0171/971 57 -37

Sie erhalten 
die Zeitung nicht? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31, Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

Gewerbeflächen für Praxis 
und Büro in Ribnitz  

von privat zu mieten
Telefon-SMS 0162/ 1619368

Foto: djd/Sanofi/Getty
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-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten

 
Bautischlerei
& Zimmerei 

Richard Rehberg

Möbeltischlerei &
Leistenproduktion

Robert Rehberg
• Neubau • Innentüren • Rollladen, Markisen  • Maurerarbeiten i.R.d HwO
• Altbausanierung • WC-Anlagen  und Insektenschutz • kompletter Dachstuhlabbund
• Trockenbau • eigener Treppenbau • Treppenrenovierung • Außenfassaden
• Innenausbau und Einrichtung • Hörmann Tor-Systeme • Fertigparkett und Dielung • Einbauschränke
• Fenster / Türen • Carport-Terrassenbau • Holzbau und Denkmalpflege • Küchen

18334 Lindholz OT Breesen •  038320-47687 u. 47947 • Fax 66300 • bautischlerei.rehberg@t-online.de

Nieparser Bauunion
Inh. I. Schilling

Dachdeckerei & Zimmerei

Tel.: 038321 69424, Fu.: 01716468883, Mail: dachdeckerei-schilling@t-online. de

Angebot: 100 m² Abriss Lattung Unterspannbahn glanzbeschichtete Dachsteine 5.450,00 €

Sonder- angebote

Ruhig bleiben trotz Dachschaden 
Die immer häufiger auftretenden Unwetter lassen nicht selten 
Schäden am Dach zurück. In dem Fall können jene Bewohner 
aufatmen, die sich bei der Errichtung des Hauses entschieden 
haben. Diese sind als zweite Funktionsebene unter der ersten, 
sprich den Dachziegeln, Dachsteinen und Co, befestigt und 
übernehmen zuverlässig und sicher deren Aufgabe – also zu 
verhindern, dass beispielsweise Hagel und Regen in die Wärme-
dämmung beziehungsweise in den Wohnbereich gelangen. Das 
Geheimnis hinter ihrer außergewöhnlichen Robustheit: Sie be-
stehen aus mit Bitumen beschichteten Kunststoff-Faservliesen 
für besonders hohe Dichtigkeit, Sicherheit, Langlebigkeit und 
nicht zuletzt UV-Beständigkeit. Einmal verlegt, übernehmen die 
hochwertigen Produkte die Schutzfunktion als „zweite wasser-
führende Ebene“ – und das ein Dachleben lang. Eine Information 
von www.bauder.de./epr.

Rund ums Haus
Bauen | Wohnen | Einrichten

Fo
to

: L
W

_A
rc

hi
v

epr/Bauder

pixabay.com
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Brüning

Nutzen Sie unseren Online-Shop/ 
Lieferservice

www.edekanord-shop.de

Boddenstraße 2 & Herderstr. 23
70 98 69-0  w 62014 
Ribnitz    Damgarten

immer Dienstag 10 - 14
immer Donnerstag 14 - 18
(bitte bis 9 Uhr bestellen)
nähere Infos zu Lieferkarten und Bedingungen
unter Tel.-Nr. 03821 - 7098690
oder www.edeka-bruening.de

Deutschlands größte Eisfiguren-Ausstellung

Komm ins Land
der Phantasie

3 Eis-Rutschen
Eisbar mit coolen Getränken

über 100 faszinierende Eisfiguren
Eishotel Hexe Babajaga

Täglich 8-19 Uhr geöffnet, auch sonntags  •  RÖVERSHAGEN bei Rostock  •  www.karls.de

NEU

Bio kaufen, aber richtig
Fünf einfache Tipps für den Alltag
(djd). Beim Einkauf auf Bioqualität zu achten, ist zweifellos ein 
guter erster Schritt, um sich und der Umwelt etwas Gutes zu tun. 
Doch da geht noch mehr. Denn in puncto Nachhaltigkeit zählt 
nicht nur, was wir konsumieren. Letztlich kommt es immer auch 
auf uns und unser Verhalten an. In diesem Sinne: fünf Tipps für 
den Alltag, wie mit wenig Aufwand viel zu bewirken ist.

1. Besser planen: 11 Millionen Tonnen Lebensmittel wandern 
bei uns jedes Jahr in den Müll - Nachhaltigkeit sieht anders aus. 
Ein Schritt in die richtige Richtung: gut organisieren. Das klingt 
erst mal aufwendig, spart letztlich aber Zeit, Geld und unnötige 
Wege. Denn wer seine Einkäufe für die Woche konsequent plant, 
schmeißt weniger Lebensmittel weg. Dazu gehört auch, eventuel-
le Reste am nächsten Tag zu verarbeiten.

Frisch, in Bioqualität und aus der Region - mit der Ökokiste fällt 
nachhaltiges Einkaufen leicht.

Ausflugs- und  
Veranstaltungstipps

Von Traktorfahrt bis Kanutour
Bei einem Bauernhofurlaub im Odenwald 
gibt es für Familien viel zu erleben
(djd). Eine familienfreundliche Unterkunft und ein Ort, an dem man 
gemeinsam schöne Ausflüge unternehmen kann: So sieht für viele 
der perfekte Urlaub aus. Gute Voraussetzungen dafür bietet zum 
Beispiel die Ferienregion Odenwald. Groß und Klein erwarten dort 
Kanutouren auf dem Neckar, ein Besuch im Römermuseum in Os-
terburken, Spaziergänge durch historische Fachwerkstädte wie 
Mosbach sowie Wander- und Radausflüge zu imposanten Burgen 
- etwa Burg Hirschhorn und Burg Guttenberg mit der Deutschen 
Greifenwarte. An spannenden Ausflugszielen und Unternehmun-
gen mangelt es jedenfalls nicht. Interessant für Familien: In der Feri-
enregion gibt es zahlreiche Bauern- und Reiterhöfe, die neben dem 
prallen Landleben auch ein tolles Ferienprogramm versprechen.

In der Region gibt es zahlreiche Bauern- und Reiterhöfe, die mit prallem 
Landleben und tollem Ferienprogramm locken.

Foto: djd/Touristikgemeinschaft Odenwald e.V. Foto: djd/Ökokiste e.V.


